
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

die BECA Konder-Stiftung feiert in diesem Jahr ihr 20-jähriges Bestehen. 

Sie hat es sich zur Aufgabe gemacht, begabte junge Menschen in Kolumbien, denen 

die finanziellen Mittel für ein Studium fehlen, zu fördern. 

 

Der Anfang der BECA Konder-Stiftung liegt im Jahr 1985. Nach einem Vulkanausbruch 

in Kolumbien konnte durch eine Spendenaktion des Deutsch-Kolumbianischen 

Freundeskreises e.V. mit Unterstützung von Prof. Dr. Peter Paul Konder eine 

Werkschule in Lérida für etwa 700 Schüler errichtet werden. Das war der Beginn des 

„Instituto Técnico Colombo-Aléman“. Da Prof. Dr. Konder selbst Mathematikprofessor 

war, lag ihm das Projekt sehr am Herzen und er begleitete die weitere Entwicklung mit 

Interesse. So erfuhr er, dass viele junge Menschen mit einem sehr guten 

Schulabschluss aufgrund ihrer Herkunft aus einer armen Familie nicht studieren 

können. Es reifte die Idee der BECA Konder-Stiftung, die Prof. Dr. Konder im Jahr 2004 

mit einem Startkapital von 50.000 € gründete und der er nach seinem Tod sein 

gesamtes Privatvermögen widmete.  

Im Sinne des Spenders hat es sich die Stiftung zur Aufgabe gemacht, jungen Menschen 

nach dem Schulabschluss, vorrangig von der Werkschule in Lérida die Chance zu 

studieren und somit auch eine Chance auf eine bessere Zukunft zu geben.  

Durch diese Chance können begabte Jugendliche ihr Recht auf Bildung wahrnehmen, 

welches ihnen sonst aufgrund ihrer finanziellen Situation verwehrt bleiben würde. 

 

Der Stiftung ist es gelungen bis heute ca. 1.340 Stipendien komplett zu finanzieren und 

somit entsprechend vielen jungen Menschen in Kolumbien Hoffnung und Zukunft zu 

geben. Da ist eine beeindruckende Leistung, auf die die Stiftung und alle, die in ihr 

mitwirken, sehr stolz sein können. 

 

Ich gratuliere der Stiftung sehr herzlich zu ihrem runden Geburtstag und danke dem 

Vorstand, namentlich dem Vorsitzenden Gerald Gassmann, sowie den weiteren 

langjährigen Vorstandsmitgliedern Karl Kästle und Erwin Hilb und allen anderen 

Unterstützenden, die hinter dieser Stiftung stehen.  Sie bewahren mit Ihrer Arbeit das 

kostbare Erbe des Stiftungsgründers und vor allem verfolgen Sie in seinem Sinn weiter 

das Ziel, dass begabte junge Menschen in Kolumbien ihre Begabungen entfalten 

können.  

Ich wünsche der Stiftung für die kommenden Jahre weiterhin viel Erfolg, der der jungen 

Generation in Kolumbien und damit der Entwicklung des ganzen Landes 

zugutekommen wird.  

 

 
Dr. Frank Nopper 
Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Stuttgart 


